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Letzte Gewissheit bringt ein DNA-Abgleich

  

Die Hinweise verdichten sich: Bei der Toten im Wald bei Polle handelt es sich um eine
vermisst gemeldete Altenheim-Bewohnerin

  

Polle/Holzminden (wbn). Die Leiche im Wald bei Polle - es dürfte die in diesem Jahr
vermisste Seniorin sein, die aus einem Altenheim verschwunden war. Über die
Suchaktion von Polizei und Feuerwehr hatten die Weserbergland-Nachrichten.de
seinerzeit ausführlich berichtet.

  

Hier der ergänzende Polizeibericht aus Holzminden: Mit hoher Wahrscheinlichkeit handelt es
sich bei  der am Dienstag Nachmittag gefundenen Leiche im Waldgebiet bei Polle um die seit
dem 19. Mai diesen Jahres vermisst gemeldete 84-jährige Anneliese Reimer aus Lütgenade.
Das ergab die  Obduktion des Leichnams in der Medizinischen Hochschule in Hannover 
(MHH). Letzte Gewissheit wird ein noch durchzuführender DNA-Abgleich  ergeben, der aber
noch einige Tage in Anspruch nehmen wird.

      Fortsetzung von Seite 1  

  

Waldspaziergänger hatten am Dienstag  Nachmittag gegen 16:30 Uhr den   unbekannten
Leichnam im Waldgebiet oberhalb des Schützenhauses in  Polle  (Landkreis Holzminden)
gefunden und der Polizei gemeldet. Umfangreiche  Suchmaßnahmen der Polizei und
Feuerwehr, unter anderem mit Einsatz des   Polizeihubschraubers, Suchhunden und Booten
auf der Weser in den Tagen  nach dem Verschwinden, hatten nicht zum Auffinden der 
Vermissten  geführt.
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